
Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Stadt Oberhausen
über den Satzungsbeschluss und das In-
krafttreten des Bebauungsplans Nr. 680 B
- Vestische Straße / Winkelstraße -

I. Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 14.09.2015
den Bebauungsplan Nr. 680 B - Vestische Straße /
Winkelstraße - in der Fassung vom 01.04.2015 als
Satzung beschlossen.

Gesetzliche Grundlage ist § 10 Abs. 1 i. V. mit § 13
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
20.11.2014 (BGBl. I, S. 1748), und § 7 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.
NRW. 1994, S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 03.02.2015 (GV. NRW. 2015, S. 208).

In gleicher Sitzung hat der Rat der Stadt die dem Be-
bauungsplan Nr. 680 B beigefügte Begründung in der
Fassung vom 01.04.2015 als Entscheidungsbegrün-
dung beschlossen.

Gesetzliche Grundlage ist § 9 Abs. 8 i. V. mit § 13 des
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
20.11.2014 (BGBl. I, S. 1748).

Das Plangebiet des Bebauungsplans Nr. 680 B liegt in
der Gemarkung Osterfeld, Flur 26, und wird wie folgt
umgrenzt:

Südöstliche und südwestliche Grenze des Flurstücks
Nr. 469; südöstliche Grenze des Flurstücks Nr. 91;
südwestliche Grenzen der Flurstücke Nr. 91 und 518;
nordwestliche Grenze des Flurstücks Nr. 518; süd-
westliche Grenzen der Flurstücke Nr. 608 und 607;
südöstliche Grenze des Flurstücks Nr. 507; südwest-
liche Grenze des Flurstücks Nr. 507; südöstliche
Grenze des Flurstücks Nr. 449; südwestliche Grenzen
der Flurstücke Nr. 449, 448 und 447; nordwestliche
Grenze des Flurstücks Nr. 447; südwestliche und
nordwestliche Grenze des Flurstücks Nr. 78; Verläng-
erung der nordwestlichen Grenze des Flurstücks Nr.
78 bis zur nordöstlichen Seite der Vestischen Straße;
nordöstliche Seite der Vestischen Straße; Verläng-
erung der nordwestlichen Grenze des Flurstücks Nr.
466; südwestliche Seite der Vestischen Straße.
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Der Bebauungsplan Nr. 680 B - Vestische Straße /
Winkelstraße - liegt mit Begründung vom Tage der
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an im Tech-
nischen Rathaus Sterkrade, Bahnhofstraße 66, Erd-
geschoss, Zimmer Nr. A 004, während der nachste-
hend genannten Öffnungszeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus:

Montag - Donnerstag: 08:00 - 16:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:30 Uhr 

II. Bekanntmachungsanordnung

Der vom Rat der Stadt am 14.09.2015 gefasste
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 680 B 
- Vestische Straße / Winkelstraße - wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung
tritt der Bebauungsplan Nr. 680 B - Vestische Straße /
Winkelstraße - gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetz-
buches in Kraft.

Hinweise

1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches in der Fass-
ung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBl. I, S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel
1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I, 
S. 1748), über die Entschädigung von durch den
Bebauungsplan eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen
entsprechender Entschädigungsansprüche wird
hingewiesen.

2. Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf folgendes
hingewiesen:

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der Satzung schriftlich gegenü-
ber der Stadt Oberhausen unter Darlegung des
die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB
beachtlich sind.

3. Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.
NRW. 1994, S. 666) in der zurzeit gültigen Fass-
ung können Verletzungen von Verfahrens- oder
Formvorschriften gegen diese Satzung / sonstige
ortsrechtliche Bestimmung nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren

wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Be-
stimmung oder der Flächennutzungsplan ist
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss
vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
über der Gemeinde vorher gerügt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

III. Bestätigungen gemäß § 2 Abs. 3 Be-
kanntmachungsverordnung
(BekanntmVO)

Der Inhalt/Wortlaut des Bebauungsplans Nr. 680 B 
- Vestische Straße / Winkelstraße - stimmt mit dem
Ratsbeschluss vom 14.09.2015 überein.

Es wurde nach den Vorschriften des § 2 Abs. 1 und 2
BekanntmVO vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516 /
SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 13.05.2014 (GV. NRW. S. 307), verfahren.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Oberhausen, 29.09.2015

Wehling
Oberbürgermeister

Ergänzende Informationen zum Bebauungsplan 
Nr. 680 B - Vestische Straße / Winkelstraße -

Das Plangebiet ist überwiegend als Mischgebiet (MI) und
zu einem geringen Teil als Allgemeines Wohngebiet (WA)
festgesetzt. Für das Mischgebiet wurden Lotterie- und
Wettannahmestellen, Gartenbaubetriebe, Tankstellen,
Sexshops, Vergnügungsstätten sowie Anlagen und Be-
triebe, die gewerblich betriebenen sexuellen Dienstleis-
tungen und Darbietungen dienen, textlich ausgeschlos-
sen. Bestehende Betriebe, die den zukünftigen Festsetz-
ungen widersprechen, genießen, der Genehmigung ent-
sprechend, Bestandsschutz.

Das Maß der baulichen Nutzung, die Bauweise und die
überbaubaren Grundstücksflächen wurden nicht ausge-
wiesen und sollen sich nach § 34 BauGB richten (einfa-
cher Bebauungsplan gemäß § 30 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan Nr. 680 B wurde im vereinfachten
Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt. Deshalb ist ge-
mäß § 13 Abs. 3 BauGB u. a. von der Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach 
§ 2 a BauGB und von der zusammenfassenden Erklär-
ung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen worden.

Weitere Informationen (u. a. Plan und Begründung) sind
auch im Internet unter www.o-sp.de/oberhausen/
start.php abrufbar.
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